
Gesundheitsrisko Phthalate: Neue Forschungsergebnisse

Belastung höher als angenommen.

Seit einiger Zeit stehen vornehmlich als Weichmacher eingesetzten Phthalate im Verdacht,
mit der Zunahme von Unfruchtbarkeit von allem bei Männern in Verbindung zu stehen.
Führende Wissenschaftler bringen die Phthalataufnahme der Bevölkerung in Verbindung mit
dem seit Jahrzehnten beobachteten Rückgang der Spermienzahlen .
Auch die Zunahme von Hodenkrebsfällen und Mißbildungen der männlichen
Geschlechtsorgane wird in diesem Zusammenhang diskutiert.
Diese Stoffe gelten als höchst gesundheitsgefährdend.
Die bisherigen Ergebnisse zeigen, daß die Mengen vor allem bei Kindern weitaus größer
sind als bisher vermutet.
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